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Energiekonferenz in Berlin

„Zukunft braucht Sicherheit - Energiepolitik als Grundlage einer nachhaltigen Sicherheits-
und Wirtschaftspolitik“lautet das Thema der Jahreskonferenz Erneuerbare Energie 2006
(ee06) vom 15. bis 16.Februar in Berlin. Bundesumweltminister Sigmar Gabriel wird die
Veranstaltung eröffnen.

Referenten und Publikum diskutieren folgende Themen:
 Energiepolitik ist Wirtschaftspolitik. Wie können wir langfristig die Energiepreise

sichern und damit die Wettbewerbsfähigkeit der deutschen Wirtschaft stärken?
 Knapper werdenden Ressourcen und politische Krisen mit überregionalen Auswir-

kungen bedingen eine zunehmenden Überschneidung von energiepolitischen und
sicherheitspolitischen Fragen: welche langfristigen Strategien bieten sich an?

 Alles kein Problem oder unlösbare Aufgaben? Versorgungssicherheit und Netzsta-
bilität mit erneuerbaren Energien.

Die Konferenz bietet eine Plattform für den Erfahrungsaustausch zwischen Politik,
Energiewirtschaft, Medien und Wissenschaft. Die Verbände der Erneuerbaren Energien
sowie der Bundesverband mittelständische Wirtschaft e.V. (BVMW) veranstalten die
Konferenz. Als Wissenschaftspartner engagieren sich das Deutsche Institut für Wirtschafts-
forschung (DIW), das Wuppertal Institut sowie adelphi consult.

Zudem kooperiert die Jahreskonferenz ee06 mit der NATO-Konferenz "Energy Security",
die ebenfalls im Februar nächsten Jahres stattfindet. Das starke Interesse der NATO am
Thema Versorgungssicherheit zeigt die sicherheitspolitische Relevanz einer nachhaltigen
Energieversorgung.

Die Teilnehmerzahl ist auf 300 begrenzt. Die Details zur Anmeldung sowie weitere
Informationen zur Konferenz und zum vorläufigen Programm finden Sie auf der
Konferenzhomepage unter http://www.jahreskonferenz.de. Anmeldungen und Anfragen bei
Konferenzkoordinator, Steffen Ebert unter: s.ebert@wind-energie.de


